
Welche Situationen tauchen immer wieder auf?

Absprachen werden nicht
eingehalten

Nichteinhaltung
von Regeln

Situationen werden komplett unterschiedlich
bewertet Selbstfürsorge

vs Kranksein
(häufig

krank,aber kein
Urlaub nehmen)

Überforderung  im
Team

Kollegen kündigen und  "tauchen" einfach ab, kein Abschied für
Kinder und fürs Team

nicht wertschätzende Aussagen zu Kindern und
Teammitgliedern

Fachkräfte geben an, ihre Arbeit nicht zu ihrer
Zufriedenheit ausführen zu können - überfordert

Mangelnde Fähigkeit der
Kollegen, auch mal einen
Perspektivwechsel
vorzunehmen. Sich selbst und seine
Bedürfnisse
im Fokus zu haben

Ton bei
Meinungsäußerung

kurzfristige
Eilaufträge-
Träger

VerweigerungAufgaben zu
übernehmen
Und es mit "möchte
Verantwortung nicht
übernehmen " begründen.

Kolleginnen wollen Überstunden nicht spontan abbauen oder wenn es von der Planung her gut passt, sondern
nur, wenn es gut in ihre eigene Planung passt -> aufsparen und dann einen ganzen Tag frei nehmen; bloß nicht
mal früher als geplant gehen

Eltern entziehen sich einem
Gespräch

Kollegen
beschweren sich
regelmäßig über
die Zuordnungen

der neuen
Kinder.

Träger ist oft unklar und
schwammig in seinen
Aussagen

Lästereien von Kolleginnen

Verheimlichung von Krankheiten der Kinder - Wahrheit kommt durch
Kind selbst oder Geschwisterkindern raus

Eltern, die von außen bewerten und  sich in Dinge einmischen,
die sie nicht zu interessieren haben und die weit über eine
Erziehungspartnerschaft hinausgehen

Eltern, welche die Zusammenarbeit verweigern oder sich
"rauswinden"

Regeln nicht einhalten:
- Handy nutzen
- unprofessioneller, enger
Kontakt zu Eltern
-  Dienstinterna nach Aussen

Eltern spielen Kolleginnen aus,
zumindest versuchen sie es

Tagesplanung immer wieder zu den
eigenen Gunsten und auf dem

Rücken der anderen Koll. (Zeit zum
Nachbereiten und Aufräumen z.B.)

Morgens beim Ankommen
stehen 2 - 3 Kolleginnen mit
einer Mutter / einem Vater da
und unterhalten sich privat
(über Uralubserlebnisee u. ä.,
nicht über das Kind);
notwendige To-dos bleiben
während dessen liegen und
müssen später gemacht werden
oder ich mache sie in der Zeit,
weil ich nicht
dazwischegrätschen will

fehlende
Kommunikation

(Kritik äußern bei
Leitung nicht bei

Person)fehlende Motivation Berichte zu
schreiben

Fraglicher Umgang
bei Kritik

freierTag mit Überstunden Abbau geplanten dann
plötzlich

Es wird vor Kindern
über Kinder geredet

trotz klarer
Absprachen dazu.

In der Vorbereitungszeit private Dinge erledigen / dann aber
Überstunden aufbauen, weil die eigentliche Arbeit trotzdem
irgendwann erledigt werden muss

jede Kollegin hat Bereiche,in
denen sie für die Ordnung
zuständig ist. Eine Kollegin hat
ein völlig anderes
Ordnungsverständnis als ich;
erfüllt in meiner Wahrnehmung
nicht die Verabredung.

MAnimmt, trotz mehrer Gespräche,  Sicht auf die Kinder
nicht ein.

Verabredungen werden nicht
eingehalten, To-dos nicht zuende
gebracht


